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AUS DER GEMEINDE STEFFISBURG

Gemeinde-News

Fortsetzung Gemeinde-News auf nächster Seite

Informationen aus dem Gemeindehaus 
Einbürgerung 
Der Gemeinderat hat folgenden Personen das Gemeindebürgerrecht von Steffisburg 
zugesichert: 
– Asani Edmir, Staatsangehöriger von Kosovo
– Hermann Holger Dirk, Staatsangehöriger von Deutschland 
– Arrojo Duque Ana, Staatsangehörige von Spanien
– Garcia Arrojo Erica, Staatsangehörige von Spanien
 Vorbehalten bleibt die Erteilung der eidgenössischen Einbürgerungsbewilligung.

Unterführung Bahnhofstrasse; Neues Geländer und Alarmeinrichtung; 
Bewilligung eines Nachkredites von 60 000 Franken
Beim Bahnhof Steffisburg unterquert der Fussweg die BLS-Brücke und die Radweg-
brücke. Er wird rege als Unterführung bei geschlossener Bahnschranke und als sichere 
Querung der Bahngleise genutzt. Insbesondere dient er auch als Schulweg für die 
Kinder aus dem Aarefeld in Richtung Bernstrasse- und Sonnenfeldschulanlage. Die 
Fussgängerunterführung weist sowohl im Bereich der Naturgefahren (Hochwasser- und 
Eiswellengefahr) als auch im Bereich der Absturzgefahr (Geländer) Sicherheitsmängel 
auf. Im April vergangenen Jahres hat der Gemeinderat einen Nachkredit von 6500 Fran-
ken für die Ausarbeitung einer Projektierungsstudie für die Verbesserung der Sicherheit 
bewilligt. Verschiedene Varianten wurden überprüft. Die Einrichtung eines Warnsystems 
steht im Vordergrund. Nutzerinnen und Nutzer würden vor dem Eintreffen eines Na-
turereignisses gewarnt, damit sie die Unterführung rechtzeitig verlassen könnten. Das 
bestehende Geländer muss ersetzt werden, da es den sicherheitstechnischen Vorgaben 
nicht mehr entspricht. Für die Planungsarbeiten einer Alarmierungsanlage hat der Ge-
meinderat nun einen Nachkredit von 16 700 Franken und für den Ersatz des Geländers 
einen Nachkredit von 43 000 Franken bewilligt.

Ersatzbeschaffung Gabelstapler; 
Bewilligung eines Nachkredits von 27 800 Franken 
Der über 30-jährige Gabelstapler des Werkhofs muss ersetzt werden, weil die Kosten 
für die Instandstellung nicht mehr im Verhältnis zum effektiven Wert des Fahrzeuges 
stehen. Der Gemeinderat hat für die Anschaffung eines neuen Gabelstaplers einen 
Nachkredit von 27 800 Franken bewilligt. 

Beschaffung eines zusätzlichen Werkhof-Fahrzeugs; 
Bewilligung eines Nachkredites von 34 200 Franken 
Insbesondere während den Sommermonaten stösst der Werkhof bezüglich Trans-
portmöglichkeiten an die Kapazitätsgrenzen. Damit der Werkhof seiner öffentlichen 
Aufgabenerfüllung gerecht werden kann, hat der Gemeinderat der Anschaffung eines 
zusätzlichen Fahrzeuges zugestimmt und hierfür einen Nachkredit von 34 200 Franken 
bewilligt.

Spielzeug Flohmarkt für Kids und Teens
Samstag, 27. Oktober 2018, 10 – 13 Uhr, 
Singsaal der Schulanlage Zulg

Bereits zum achten Mal bietet der Elternrat Kirchbühl auch dieses Jahr wieder den 
Jugendlichen und Kindern die Möglichkeit, ihre ausgedienten Spielsachen, Bücher, CD's, 
DVD's usw. am Flohmarkt zu verkaufen. Eine gute Gelegenheit, das Zimmer nach nicht 
mehr benötigten Schätzen zu durchsuchen und am Flohmarkt anzubieten. Aber auch 
die Gelegenheit für Freunde, Gotti und Göttis, Eltern und Grosseltern, lang Erwünschtes 
günstig zu kaufen oder zu tauschen.
Als Verkaufsfläche dient eine Decke, welche die jungen Verkäuferinnen und Verkäufer 
selber mitbringen. Die Verkaufsflächen sind bis 10.30 Uhr einzurichten. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich.
Für das leibliche Wohl der kleinen und grossen Anbieterinnen und Anbieter, Käuferinnen 
und Käufer ist gesorgt. Der Elternrat Kirchbühl bietet eine Sirup- und Kaffeebar mit 
Hot Dogs und Gebäck an.

Lesenacht 2018 «Regenbogen – alle Farben»
Freitag, 9. November, 17 – 20 Uhr, Gemeindebibliothek

Im Rahmen der offiziellen Schweizer Erzählnacht 2018 führt die Gemeindebibliothek 
gemeinsam mit der Offenen Kinder- und Jugendarbeit (OKJA) eine Lesenacht durch. 
Unter dem Motto «Regenbogen – alle Farben» wird die Gemeindebibliothek gemütlich 
eingerichtet, um allen Lesefreundinnen und -freunden einen wunderbaren Abend zu 
ermöglichen.
Neben Lesen und dem Entdecken von neuen Büchern wird auch gebastelt. Als Abschluss 
wird eine Geschichte vorgelesen, in der Farben eine wichtige Rolle spielen.
Haben wir dein Interesse geweckt? Wenn ja, dann komm am 9. November zwischen  
17 und 20 Uhr in die Gemeindebibliothek und tauche ein in die Welt der Bücher. 
Wir freuen uns auf dich.

Lesung mit Daniel Harder in der 
Gemeindebibliothek
Mittwoch, 31. Oktober, 19.30 Uhr, Gemeindebibliothek

Daniel Harder, geboren 1955, ist im Kanton Aargau aufgewachsen. Bereits als Kind 
begleitete er seinen Vater bei Krankentransporten. Nach der Ausbildung zum Psy-
chiatrie- und Narkosepfleger arbeitete er in der Anästhesie im Spital Interlaken, als 
Leiter des spitaleigenen Rettungsdienstes, und als Mitarbeiter der Rega. Heute ist 
Daniel Harder Abteilungsleiter Anästhesie im Spital Interlaken und immer noch aktiv 
im Ambulanzrettungsdienst tätig.

Letztes Jahr ist sein Buch «Leben retten. In der Luft. Am Boden. Seit 50 Jahren» erschie-
nen. Daraus liest und erzählt Daniel Harder in der Gemeindebibliothek am Mittwoch, 
31. Oktober:
– Beginn: 19.30 Uhr
– Eintritt: 10 Franken inklusive Apéro

Anmeldungen sind keine erforderlich. Wir freuen uns auf einen spannenden Abend.

Mit einem Handgriff sparen
Einfach und clever
Im Rahmen der Aktion «Ihr Handgriff spart» will die Gemeinde Steffisburg Energie, 
Geld und Wasser einsparen sowie den Ausstoss von CO2 reduzieren. Obwohl sparsamer 
Umgang mit Ressourcen oft mit Einschränkungen und Mühe gleichgesetzt wird, soll die 
Aktion für einmal einen Weg ohne Verzicht und ohne Verhaltensänderung aufzeigen. 
Gross und Klein sollen unterstützt werden, einfach und clever zu sparen und gleichzeitig 
die Umwelt zu schonen.

Fürs Klima, Energieeffizienz und das Portemonnaie eine gute Sache
Im überwiegenden Teil der Haushalte steht der Energieverbrauch für die Aufbereitung 
von Warmwasser an zweiter Stelle. Durch den Einsatz von Wasser sparenden Dusch-
brausen kann der Wasserverbrauch ohne Komforteinbusse um bis zu 50 Prozent gesenkt 
werden. Im durchschnittlichen Haushalt können so jährlich rund 800 kWh Energie 
gespart werden. Wird das Warmwasser mit Strom erzeugt, entspricht die Reduktion 
rund dem fünffachen Stromverbrauch eines modernen Kühlschranks der Effizienzklasse 
A+++. Erfolgt die Aufbereitung mit Gas oder Heizöl, werden rund 200 kg CO2-Emissio-
nen vermieden. Ein weiterer angenehmer Nebeneffekt für alle Haushalte: Ende Jahr 
bleiben aufgrund des geringeren Energie- und Wasserverbrauches zwischen 50 und 
300 Franken mehr in der Haushaltskasse.

Von Fördergeldern profitieren
Die Stiftung KliK (Klimaschutz und CO2-Kompensation) unterstützen den Bezug von 
sparsamen Brausen finanziell. So kommt die Bevölkerung zusätzlich in den Genuss eines 
attraktiven Preises. Pro Haushalt kann eine Duschbrause im Wert von 37 Franken zum 
Sparpreis von nur 10 Franken bezogen werden. Alle Haushalte der Gemeinde Steffisburg 
werden im Januar 2019 einen Informationsflyer mit Bestellkarte erhalten. Um von der 
Vergünstigung zu profitieren und damit die CO2-Reduktion respektive Energieeinspa-
rung berechnet werden kann, muss lediglich die Frage zur Warmwasseraufbereitung 
ausgefüllt werden.

Brause bestellen
Die einfachste Variante für eine Bestellung ist online unter www.sinum.com/bestellung/
steffisburg. Ein Bestelltalon kann auch in der Gemeindeverwaltung Steffisburg beim 
Schalter Tiefbau bezogen werden. Aus Effizienzgründen werden die bestellten Brausen 
an voraussichtlich zwei Terminen verschickt.  

Auf dem Gemeindegebiet von Steffisburg ist die Kreuzung Schwäbisstrasse/
Mittelstrasse ein Unfallschwerpunkt. Mit einer Neugestaltung der Krei-
selzufahrten und der Kreiselgeometrie sollen das Geschwindigkeitsniveau 
gesenkt und die Übersichtlichkeit verbessert werden. 

Trotz seiner Lage in einer Tempo 30-Zone ist der Knoten Schwäbisstrasse/Mittelstrasse 
ein Unfallschwerpunkt, bei dem sich viele und teils auch schwere Unfälle ereignen. In 
rund ¾ der Fälle ist das Unfallmuster gleich; vortrittsberechtigte Zweiräder (vor allem 
Velos), welche von der Mittelstrasse kommen, werden im Kreisel durch Fahrzeuglen-
kende aus Richtung Regiebrücke zu spät wahrgenommen. Diese sind dann bereits 
in den Kreisel eingefahren und schneiden damit die Ausfahrt auf die Mittelstrasse in 
Richtung Thun ab. Diese Situation hat einerseits mit den gefahrenen Geschwindigkeiten 
bei der Einfahrt in den Kreisel, vor allem aber auch mit der ungünstigen Geometrie und 
Anordnung des Kreisels zu tun.

Damit bei der geplanten Sanierung der Schwäbisstrasse zwischen Bernstrasse und 
Schwäbiskreisel diese Sicherheitsdefizite definitiv eliminiert werden können, findet 
aktuell ein Versuch mit Videoaufnahmen statt, der bei veränderter Kreiselgeometrie 
aufzeigen soll, ob die erwartete Wirkung auch tatsächlich eintrifft. Der Versuch beinhal-
tet die Ausbildung eines erhöhten Schwerlastrings sowie die Verengung der Zufahrten, 
welche konsequent auf die Kreiselmitte ausgerichtet werden. Die Mittelinseln auf der 
Schwäbisstrasse Süd und der Mittelstrasse entfallen. Durch die geringen Fahrbahnbrei-
ten werden die Querungsdistanzen für die Fussgänger kürzer. Auf der Schwäbisstrasse 
Nord (Feuerwehrmagazin) bleibt die Mittelinsel als Querungshilfe bestehen.
Am 17. September 2018 hat der Gemeinderat Steffisburg den entsprechenden Kredit 
bewilligt. Der Versuchsbetrieb des Kreisels erfolgt in Absprache mit dem Tiefbauamt des 
Kantons Bern, dem Oberingenieurkreis I, der Stadt Thun und der Verkehrsbetriebe STI.
Die notwendigen Bauarbeiten dazu wurden bis Mitte Oktober 2018 ausgeführt. Nach 
wie vor wird den Verkehrsteilnehmenden empfohlen, auf die Durchfahrt durch das 
Schwäbisquartier zu verzichten und den Bypass Thun-Nord zu benutzen.
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Verbesserung der Verkehrssicherheit im Kreisel Schwäbisstrasse/Mittelstrasse

Mit dieser bis Ende Februar 2019 befristeten Aktion wird es den 
Haushalten der Gemeinde Steffisburg einfach ermöglicht, zu spa-
ren und einen persönlichen Beitrag zur Energiewende zu leisten. 

Im Kreisel Schwäbisstrasse/Mittelstrasse wird die Verkehrssicherheit verbessert.



Fortsetzung 
Gemeinde-News Steffisburg

Jubilare im November 2018
Wir gratulieren herzlich zum

103. Geburtstag
Maurer Gerber Lydia, 7.11., Unterdorfstrasse 17, Steffisburg

97. Geburtstag
Wyler Martha, 4.11., Ortbühlweg 10, Steffisburg

95. Geburtstag
Weibel Emil, 21.11., Bernstrasse 113, Steffisburg
Müller Gertrud, 23.11., Weieneggstrasse 3, Steffisburg

94. Geburtstag
Berger Johanna 14.11., Riedstrasse 24, Hünibach
Gilliéron Elisabeth, 19.11., Ziegeleistrasse 22, Steffisburg
Fuchser-Dick Gertrud, 23.11., Zulgstrasse 18a, Steffisburg

93. Geburtstag
Bischoff Hans, 1.11., Schlehdornweg 9, Steffisburg
Hofmann Erna, 5.11., Birchiweg 14, Fahrni
Künzle-Kündig Erna, 8.11., Astrastrasse 20, Steffisburg

92. Geburtstag
Kernen-Rohrer Verena, 1.11., Ziegeleistrasse 47, Steffisburg
Reichenbach Arnold, 13.11., Stockweidli 14a, Eriz
Schneiter-Gilgen Elisabeth, 15.11., Sonnenhof, Thun
Kohler Paul, 24.11., Ziegeleistrasse 22, Steffisburg
Mordasini-Bezzola Ivone, 24.11., Bahnhofstrasse 42, Steffisburg

91. Geburtstag
Péteut-Wäfler Elisabeth, 18.11., Gurnigelweg 10a, Steffisburg
Krebs-Schmid Gertrud, 27.11., Ortbühlweg 10, Steffisburg

90. Geburtstag
Leuenberger-Mühlemann Renate, 4.11., (Fahrni) Ziegeleistrasse 22, Steffisburg
Fahrni Hedwig, 5.11., Farnere 6, Heimenschwand
Beer Mariette, 7.11., Ziegeleistrasse 42, Steffisburg
Gartner Robert, 13.11., Brucheggweg 9, Steffisburg
Fekete-Hadaszi Maria, 17.11., Schönmattweg 14, Steffisburg

89. Geburtstag
Zwicky-Saluz Tina, 3.11., Töpferweg 3, Steffisburg
Reusser Kätheli, 17.11., Unterdorfstrasse 17, Steffisburg
Fund-Bütikofer Hedwig, 19.11., Unterdorfstrasse 17, Steffisburg
Dietrich Othmar, 27.11., Schwäbisstrasse 43a, Steffisburg

88. Geburtstag
Suter Hans, 1.11., Obere Mürggen 119, Fahrni
Dummermuth Aline, 6.11., Schibistei 4, Heimenschwand
Fahrni-Wittwer Klara, 10.11., (Oberlangenegg), Gurnigelweg 12a, Steffisburg
Stucki Fritz, 12.11., Lochmatt, Unterlangenegg
Wyler Margarethe, 14.11., Traubenweg 22, Steffisburg
Häfelin Hans, 18.11., Höheweg 17, Steffisburg
Kipfer-Dallo Selma, 19.11., Kirchfeldstrasse 18, Steffisburg
Kneubühl Vreneli, 23.11., Herrmes 16, Heimenschwand
Bühler-Lüthi Elsa, 28.11., Ortbühlweg 10, Steffisburg

87. Geburtstag
Stauffer-Lehmann Margaretha, 1.11., Unterdorfstrasse 17, Steffisburg
Bachmann Heinz, 9.11., Bahnhofstrasse 19, Steffisburg
Nyffenegger-Bieri Claire Lise, 12.11., Schafrainweg 12, Steffisburg
Graf Hanna, 17.11., Dorfstrasse 33, Homberg
Leu-Mühlestein Kätheli, 18.11., Kirchfeldstrasse 5, Steffisburg
Bigler Rosa, 21.11., Astrastrasse 20, Steffisburg
Wenger Therese, 21.11., Bernstrasse 113, Steffisburg
Suter Eugen, 24.11., Klosternweg 33, Steffisburg
Wenger-Kropf Emma, 27.11., (Schwarzenegg), Ortbühlweg 10, Steffisburg

86. Geburtstag
Nydegger Michelle, 1.11., Traubenweg 17, Steffisburg
Moser-Sterchi Lilian, 7.11., Unterdorfstrasse 17, Steffisburg
Fluri-Binggeli Rosa, 8.11., Kirchfeldstrasse 10, Steffisburg
Christinat-Niederhäuser Sylvia, 9.11., Schwäbisstrasse 43, Steffisburg
Weber Rudolf, 10.11., Schlehdornweg 15, Steffisburg
Nassar Nassar, 20.11., Traubenweg 76, Steffisburg
Bosco Ernesto 24.11., Ziegeleistrasse 20, Steffisburg
Jakob Heinz, 25.11., Eichfeldstrasse 3, Steffisburg
Frey-Soltermann Edith, 30.11., Eichfeldstrasse 1a, Steffisburg

85. Geburtstag
Zimmermann-Stähli Johanna, 1.11., Unterdorfstrasse 35, Steffisburg
Schmid Hans, 8.11., Aumattweg 68, Steffisburg
Püntener Renate, 10.11., (Steffisburg), Bellevuepark, Thun
Meister Walter, 17.11., Merkurstrasse 8, Steffisburg
Moser Marianna, 28.11., Ried 14e, Schwarzenegg

84. Geburtstag
Dällenbach-Jöhr Heidi, 2.11., Ortbühlweg 10, Steffisburg
Dudler-Hochreutener Erika, 11.11., Flühlistrase 38, Steffisburg
Jakob Willi, 11.11., Höheweg 9, Steffisburg
Grossenbacher Alfred, 18.11., Erlenstrasse 9a, Steffisburg
Hirschi Anita, 18.11., Wangholen 164, Eriz
Blaser Heinz, 20.11., (Steffisburg) Auweg 67, Heimberg
Griebsch-Meier Anna, 25.11., Schlehdornweg 19, Steffisburg
Stöckli Alfred, 25.11., Eichfeldstrasse 22, Steffisburg
Santschi Karl, 27.11., Schwandenbadstrasse 14, Steffisburg
Pieren Benjamin, 30.11., Bernstrasse 16, Steffisburg

83. Geburtstag
Blazer Ruth, 3.11., Klosternweg 5, Steffisburg
Amacher Katharina, 4.11., Luegholz 5, Fahrni
Spring Ursula, 7.11., Uf den Müren 13, Steffisburg
Reusser Walter, 28.11., Buchen 20c, Horrenbach-Buchen
Schmidt Günter, 29.11., Dorfhalde 22, Steffisburg

82. Geburtstag
Bateza Isaac, 11.11., Hagrösliweg 12a, Steffisburg
Steffen Toni, 13.11., Ziegeleistrasse 20, Steffisburg
Schmid Peter, 16.11., Schwäbisstrasse 34, Steffisburg
Meyer Ruth, 21.11., Wolfbach 3, Homberg
Küpfer Annemarie, 24.11., Dohlenweg 2, Steffisburg
Fahrni Hedwig, 27.11., Flue 1, Heimenschwand
Christen Hansuli, 29.11., Schwarzeneggstrasse 66, Steffisburg
Gerber Johann, 29.11., Dörfli 86, Fahrni

81. Geburtstag
Maurer Johanna, 2.11., Dörfli 86, Fahrni
Dähler Gottfried, 3.11., Wilpersboden 107, Fahrni
Schranz Hedwig, 7.11., Ziegeleistrasse 42, Steffisburg
Ritz Ernst, 13.11., Traubenweg 48, Steffisburg
Kronenberg Marlies, 16.11., Brucheggweg 5, Steffisburg
Bürki Walter, 21.11., Stutz 1, Heimenschwand
Feller Hans, 23.11.,  Auf der Fluh 60, Homberg
Bachmann Rudolf, 24.11., Bärnegg 3, Unterlangenegg
Fahrni Elisabeth, 24.11., Lätteren 47, Schwarzenegg

Brügger Gerda, 27.11., Pappelweg 3, Steffisburg
Fuhrimann Jörg, 27.11., Merkurstrasse 3, Steffisburg
Berger Fritz, 29.11., Rachholtern 55, Fahrni

80. Geburtstag
Spring Annemarie, 4.11., Astrastrasse 7, Steffisburg
Zimmermann Susanna, 12.11., Aumattweg 70, Steffisburg
Passeraub Willy-René, 16.11., Ortbühlweg 96a, Steffisburg
Christen Liselotte, 17.11., Merkurstrasse 16, Steffisburg
Wittwer Paul, 18.11., Grenzweg 13, Steffisburg
Klaus Gertrud, 21.11., Unteres Lochgut 21e, Teuffenthal
Reusser Anne-Marie, 22.11., Dohlenweg 4, Steffisburg
Schiffmann Hulda, 27.11., Mühle 51e, Homberg
Moser Ernst, 28.11., Alte Bernstrasse 160a, Steffisburg
Roth Werner, 30.11., Badhus 12, Heimenschwand

Der Kräutergarten der 6. Klassen in 
der PS Schönau 1 gedeiht
Die Biodiversität ist die Vielfalt des Lebens. Um Schulkinder auf die Bedeutung von 
Bienen und die biologische Vielfalt zu sensibilisieren, verschenkte Coop Bau und Hobby 
zusammen mit Biosuisse auch dieses Jahr wieder Biokräutersetzlinge und Wildblumen-
samen an Schulklassen.
Mit dem Ansäen von Pflanzen werden den Wildbienen ein Nahrungsangebot und 
gleichzeitig Nistplätze geboten. Die 6. Klassen der Primarschule Schönau 1 beteiligten 
sich an dieser Pflanzaktion. Beide Klassen haben je ein Hochbeet vor dem Schulhaus 
gebaut und dieses mit den geschenkten Biokräutern bepflanzt.
Bei schönstem Sommerwetter wuchsen die Setzlinge rasch und die Blüten wurden 
von den verschiedensten Insekten besucht. Nach einigen Wochen konnten erstmals 
wohlriechende Zitronenmelissenblätter geerntet und getrocknet werden.
Die Schülerinnen und Schüler hoffen, den Bienen mit diesem Projekt eine Freude be-
reitet zu haben und freuen sich schon jetzt auf feinen, aromatischen Tee und würzige 
Kräutermischungen.

Senioren für Senioren –
ein Angebot der Gemeinden 
Steffisburg, Homberg, 
Horrenbach-Buchen, Schwendibach 
und Teuffenthal

Sind Sie im Pensionsalter? Treffen Sie gerne Leute in dieser Alterskategorie? Würden Sie 
gerne Ihren Bekanntenkreis erweitern? Interessieren Sie sich für Altersfragen? Kennen 
Sie die Senioren für Senioren S+S schon? Wenn nicht, lohnt es sich, diese Information 
zu lesen.
Die Senioren für Senioren (S+S) sind kein Verein, erheben keine Mitgliederbeiträge und 
kommen im Jahr vier bis fünf Mal zusammen. S+S ist eine politisch und konfessionell 
neutrale und unabhängige Interessentengruppe Senioren und befasst sich mit einem 
breiten Spektrum von Fragen und Netzwerkmöglichkeiten für Leute im Pensionsalter.
An vier Zusammenkünften pro Jahr, welche kostenlos sind, werden Themen im Zusam-
menhang mit dem Lebensabschnitt als Pensionierte und einmal im Jahr ein Ausflug mit 
Kostenbeteiligung angeboten. Im Vordergrund der Anlässe stehen die Kontaktpflege, 
der Informationsaustausch sowie allgemeine Fragen im Bereich «älter werden und 
sein».
Wir sind keine Konkurrenz. S+S ist bestrebt, dass keine anderen Institutionen, welche 
sich ebenfalls um das Wohl der Menschen in diesem Alterssegment kümmern, konkur-
renziert werden. Die Programme werden untereinander koordiniert.
Die Aktivitäten und Aufgaben von S+S erfolgen im Rahmen der Vorgaben der Fachkom-
mission für Seniorenfragen und basieren auf dem Altersleitbild 2016 von Steffisburg 
sowie der angeschlossenen Gemeinden des linken Zulgtals. Das Leitbild kann bei den 
Gemeinden bezogen oder auf www.steffisburg.ch eingesehen werden.

Anmelden – und dann eingeladen werden
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Möchten Sie auch zu den Anlässen eingeladen wer-
den? Sie sind bei S+S noch nicht angemeldet? Dann richten Sie Ihre Anmeldung an 
Ludwig Dudler, Flühlistrasse 38, 3612 Steffisburg, 033 438 36 65, ludwig.dudler@
bluewin.ch.

Bau der Hochbeete.

Die Beete werden mit Erde gefüllt.

Eifrig wird bepflanzt.

Nun darf es wachsen.

Die Ernte steht an.

Trocknen der Melissenblätter.


